
www.c imco-so f tware .com

CIMCO CNC-Calc 2
Übungskurs



1

CNC-Calc v2 Übungskurs 8 
Buchstaben fräsen 

Einführung 

Dieses Beispiel soll zeigen, dass ein 2-dimensionaler Text die Grundlage für ein 
CNC-Programm zum Fräsen von Buchstaben und Ziffern sein kann. 

Bevor Sie beginnen 

Wenn ein neues Teil bearbeitet werden soll, dann müssen Sie zuerst die richtigen 
Werkzeugleisten aus dem Menü auswählen: Starten Sie CIMCO Edit v5, öffnen Sie 
das Drop-Down-Menü 'Einstellungen' und klicken Sie dann auf 'Werkzeugleisten 
zeigen'. Anschließend treffen Sie Ihre Auswahl durch Anklicken der gewünschten 
Werkzeugleisten, wie in Abb. 8.1 gezeigt. Mit einem zweiten Klick können Sie eine 
Werkzeugleiste wieder ausschalten. 

Ihr Bildschirm sollte jetzt so aussehen: 

Abb. 8.1: Aktivierung der Werkzeugleisten 

Hinweis:   
Dieses Menü kann auch durch Rechtsanklicken einer anderen Werkzeugleiste erreicht 
werden.
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Zum Beginn einer neuen Zeichnung klicken Sie entweder auf das Icon  oder Sie 
öffnen in der Menü-Leiste das Menü 'CNC-Calc' und klicken in diesem ganz oben auf 
'Neue Zeichnung erstellen'. 

Abb. 8.2 Alternative Auswahl des Befehls 'Neue Zeichnung erstellen'. 

Zunächst wollen wir versuchen, einen einzeiligen Text, bestehend aus Buchstaben 
und Ziffern, zu fräsen. Das Textbeispiel soll lauten: 'CIMCO 123'. 

Für das einzeilige Fräsen von normalen (kleinen und großen) Buchstaben, Ziffern und 
Zeichen ist die Funktion 'Buchstaben fräsen' zuständig, die durch Anklicken des Icons 

 aktiviert wird.  

Abb. 8.3: Auswahl 'Text mit normalen Buchstaben generieren'. 

Es öffnet sich jetzt auf der linken Seite der Dialog für die Texteingabe, in den Sie in 
das unterste Eingabefeld Ihren Text (hier: CIMCO 123) eingeben, der gefräst werden 
soll.  

Zusätzlich zum Fräs-Text werden noch 5 weitere Informationen benötigt. Füllen Sie 
das Dialogfeld (s. Abb. 8.4, linke Seite) für unser Beispiel mit folgenden Werten aus: 

Die X-Koordinate des Text-Startpunktes: -68  (mm) 
Die Y-Koordinate des Text-Startpunktes: -30 (mm) 
Der Winkel, mit dem der Text laufen soll: 15,0 (grad) 
Der Buchstabenabstand:      6,0 (mm) 
Die Buchstabenhöhe (Texthöhe):  25,0 (mm). 

Nach Beendigung der Text- und Parametereingaben klicken Sie zur Bestätigung in 
das blau abgehakte Feld  unten rechts! 
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So sollte Ihr Bildschirm jetzt aussehen: 

Abb. 8.4: Einzeilen-Text unter 15°. 

Die Geometrie ist jetzt fertig und kann zur Generierung der Werkzeugwege 
benutzt werden. 

Wählen Sie als nächstes den Dateityp (NC-Format) für das Text-Fräsprogramm  
(z.B. ISO Fräsen). 

Abb. 8.5: Auswahl des Dateityps. 
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Aktivieren Sie jetzt das Feature 'Buchstaben fräsen', indem Sie in der Menüleiste das 
Menü 'CNC-Calc' öffnen und auf das Icon  klicken.  
Oder Sie klicken das gleiche Icon in der CNC-Calc-Werkzeugleiste an. 

Abb. 8.6: Aktivierung der Funktion 'Buchstaben fräsen'. 

Damit erscheint auf der linken Seite der Dialog 'Buchstaben fräsen'. In das 
Kommentar-Eingabefeld können Sie z.B. Textfräsen 'CIMCO 123', die Koordinaten 
des Maschinen-Nullpunktes X0,0;Y40,0 und die Frästiefe von -1 (mm) eintragen. 
Klicken Sie dann auf die Schaltfläche 'Parameter', um für den Fräser die 
Rückzugshöhe über der Werkstückoberfläche festzulegen. Hierzu tragen Sie z.B. 2 
(mm) in den Dialog für die Rückzugseinstellungen ein. 
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Abb. 8.7: Dialog Rückzugseinstellungen. 

Außer der Rückzugshöhe können Sie wählen, ob Sie den Rückzug des Fräsers im 
Eilgang oder im Vorschub durchführen wollen, sowie Angabe von Sicherheitsabstand, 
Starttiefe, Endtiefe samt Zustellung Z. 

Erläuterungen zu den 3 Nullpunkten:  
Der Nullpunkt der Textfräsung (Werkstück-Nullpunkt (W)) liegt hier bei X-68,0; Y-
30,0, bezogen auf den Programm-Nullpunkt (P) in der Mitte (X0,0; Y0,0). 
Der Maschinen-Nullpunkt (M) wird vom Maschinenhersteller festgelegt (hier X0,0; 
Y40,0) und ist unveränderbar. Die Differenzwerte zwischen den Koordinaten des 
Maschinen-Nullpunktes (M) und denen des Werkstück-Nullpunktes (W), im Beispiel 
� X =-68,0; � Y = -70,0, bezogen auf den Maschinen-Nullpunkt (M), werden von der 
CNC als 'Nullpunktverschiebung' (G54) verrechnet.  

Abb. 8.8: Lage der 3 Nullpunkte. 

Maschinen-Nullpunkt (M)

Programm-Nullpunkt (P)

Werkstück-Nullpunkt (W)
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Wenden Sie die 'Fenster-Auswahl' an, um den zu fräsenden Text auszuwählen. 
Klicken Sie dazu in den 1. Quadrant des Bildschirms (rechts oben), halten Sie die 
linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie den Markierungspunkt in die untere linke 
Ecke (3. Bildschirm-Quadrant) unter Ihren Frästext. Dann lassen Sie die linke 
Maustaste los und haben damit alle Zeichen, die innerhalb des aufgezogenen 
Rechtecks lagen, zum Fräsen 'vorgemerkt'. 

Abb. 8.9: Fenster-Auswahl des Frästextes. 

                                                     Abb. 8.10: Export der NC-Codes. 

Klicken Sie jetzt auf die Schaltfläche Export-Editor. Sie erhalten damit die NC-
Codes für die Bearbeitung. 
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Simulieren Sie nun das Programm, um die Richtigkeit des Werkzeugpfads 
festzustellen. 

Starten Sie das grafische Simulationsprogramm Backplot in der Menüleiste und 
klicken Sie in der ersten Menüzeile auf 'Backplot-Fenster'. 

Abb. 8.11: Aufruf des Simulationsprogramms 'Backplot'. 

Starten Sie die dynamische Simulation der Werkzeugbewegung durch Anklicken des 
1. Icons unten rechts unter der Zeichenfläche (s. Pfeil � ).  

Die Vorschubgeschwindigkeit des Simulationswerkzeuges können Sie rechts von der 
Mittenstellung durch Verfahren des Schiebereglers (s.Pfeil � ) nach rechts (schneller) 
oder nach links (langsamer) verändern.   

Wollen Sie rückwärts fahren, gilt das Gleiche links von der Mittenstellung des 
Schiebereglers. 
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Wenn Sie im Einzelschritt eine bestimmte Situation mitten im Fräsprogramm 
simulieren wollen, dann klicken Sie links in das CNC-Programm auf den 
gewünschten NC-Satz: sofort springt das Simulationswerkzeug an die entsprechende 
Stelle in der grafischen Darstellung. 

Sie können das Simulationswerkzeug auch 'schrittweise'  von einem bestimmten NC-
Satz zum vorangegangenen oder zum nächsten mit den Cursorpfeiltasten  oder 
bewegen. 

So sollte Ihr Bildschirm die Simulation der Textfräsung 'CIMCO 123' jetzt zeigen: 

Abb. 8.12: Simulation der Textfräsung 'CIMCO 123' mit Backplot. 

Gut zu sehen sind die (gelben) Eilgangswege in der Rückzugsebene über der 
Werkstückoberfläche. 

Das Text-Fräsprogramm ' CIMCO 123'  können Sie als Unterprogramm in ein anderes 
Programm mittels 'Ausschneiden' und 'Einfügen' einbauen. 

Sie können dieses Text-Fräsprogramm aber auch als eigenständiges CNC-Programm 
benutzen:  
In diesem Fall müssen Sie es mit Programmanfang, Programmende, 
Werkzeug(wechsel) und den technologischen Werten [Spindeldrehzahl(en) und 
Vorschubgeschwindigkeit(en)] ergänzen, was Sie durch manuelles Editieren oder 
durch das Einfügen von Makros mit dem Editor CIMCO Edit v5  
schnell ausführen können. 

�          �


